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Ruisinger Marion

Von: Ruisinger Marion
Gesendet: Montag, 2. Dezember 2013 11:26
An: Ruisinger Marion
Betreff: Newsletter / Dezember im DMMI

Dezember im DMMI 
--------------------- 
 
Liebe Freundinnen und Freunde des Deutschen Medizinhistorischen Museums Ingolstadt! 
 
Inzwischen haben wir uns recht gut in unseren neuen Büroräumen eingerichtet. Wir blicken zwar auf 
Ruinen, aber der von uns bewohnte Flügel der Ziegelbastei ist durchaus komfortabel - mit Zentralheizung, 
Aufzug und anderen lange entbehrten Annehmlichkeiten. Damit ändert sich bis auf Weiteres auch unsere 
Postadresse: Deutsches Medizinhistorisches Museum (Verwaltung), Unterer Graben 37, 85049 Ingolstadt.

Unser altes Verwaltungsgebäude wird zur Zeit Stück für Stück abgetragen. Der graue Giebel, der die „Alte 
Anatomie“ immer so unschön überragt hat, ist schon verschwunden - was der Wirkung des barocken 
Gebäudes sehr gut tut! Falls Sie bei facebook angemeldet sind, können Sie sich auf unserer 
Museumsseite Fotos vom Fortschritt der Arbeiten ansehen. 

Das wichtigste Ereignis im vergangenen Monat war für uns die Gedenkfeier für Frau Professor Christa 
Habrich am 24. November, ihrem 73. Geburtstag. Weit über 300 Freunde und Weggefährten der 
Verstorbenen nahmen an der öffentlichen Veranstaltung teil, manche waren von weit her angereist. An 
dieser Stelle möchten wir uns nochmals bei allen bedanken, die an der Gestaltung der Feier, dem 
anschließenden Empfang im Museum und dem Requiem in der Moritzkirche mitgewirkt haben.  

Im Namen des Museumsteams wünsche ich Ihnen eine gute „stade Zeit“ und freue mich auf ein 
Wiedersehen im Neuen Jahr.  

Mit besten Grüßen, 
Ihre 
Marion Ruisinger 
 
 
 
Bitte beachten: Das Museum ist am 24.12., 25.12. und 31.12. geschlossen. 

 
So., 1.12., 15.00 Uhr 
Öffentliche Sonntagsführung durch das Museum 
Für die Teilnahme wird der Museumseintritt und eine Führungsgebühr von 2 € erhoben. 
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. 
 
 
Di., 3.12., 12.30 Uhr 
Mittagsvisite: Stillende Bettlerin 
Marion Ruisinger stellt die kleine Figur der „Stillenden Bettlerin“ vor, die aufwendig aus edlen Materialien 
gefertigt ist, aber ein Bild der Armut in Szene setzt. 
30 min., Eintritt frei 
 
 
Di., 10.12., 12.30 Uhr 
Mittagsvisite: Ein altes Ehepaar 
Die Lithographie aus dem Jahr 1825 zeigt ein altes Ehepaar beim abendlichen Ablegen von Gebiss, 
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Glasauge und anderen „Ersatzteilen“. Michael Kowalski stellt die Graphik näher vor und geht dabei auch 
auf die alltagsgeschichtlichen Aspekte des Themas ein. 
30 min., Eintritt frei 
 
 
Di., 17.12., 12.30 Uhr 
Mittagsvisite: Muskatnussreibe 
Passend zur Adventszeit präsentiert Marion Ruisinger eine kleine Muskatreibe aus der Sammlung des 
Museums. Dabei kommt auch die Geschichte der Muskatnuss zur Sprache. 
30 min., Eintritt frei 
 
 
Ausführlichere Informationen wie immer unter:  
http://www.ingolstadt.de/dmm/index.php?id=17  
und bei Facebook unter: www.facebook.com/dmmingolstadt 
 
 


